
GEMEINDE MAISPRACH 
 

E I N W O H N E R -  
G E M E I N D E V E R S A M M L U N G  

 
Freitag, 7. Juni 2024, 20.15 Uhr, 

in der Mehrzweckhalle Linde 
Traktanden: 
1. Protokoll der Einwohnergemeindeversammlung vom 

15. März 2024 
2. Genehmigung Rechnung 2023 der Einwohnergemeinde 
3. Wahl Rechnungsprüfungs- und Geschäftsprüfungskom-

mission der Gemeinde Maisprach 
4. Erheblichkeitsabstimmung über die Anträge von Oskar 

Ruch: Energiefassade und Windrad für Neubau Werk-
hof/Heizzentrale 

5. Genehmigung Kredit von CHF 50'000.00 für Erarbeitung 
Bauprojekt Wasserleitungsersatz, Neubau Reinwasserka-
nal und Strasseninstandstellung Chilmetweg 

6. Genehmigung neues Reglement über die Feuerungskon-
trolle 

7. Mutation Parzellen 111+114 Zonenplan Siedlung 
8. Einbürgerung Gaio Devin James 
9. Zur Kenntnisnahme 

- Bauabrechnung Umbau Pavillon Linde für KITA 
- Bauabrechnung Signalisation T30 

10. Diverses 
- Anregungen aus der Bevölkerung 
- Informationen Gemeinderat 
- Verabschiedung Caroline Weiss Nyfeler und 
  Aline Kyburz 
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Bemerkungen und Anträge des Gemeinderates 
 

Zu Traktandum 1: 
An der Versammlung werden nur die Beschlüsse verlesen. Das vollstän-
dige Protokoll kann auf der Gemeindeverwaltung während den Schalter-
stunden eingesehen oder auf Wunsch auch per Post oder E-Mail zuge-
stellt werden. 
 
Zu Traktandum 2: 
Die Erfolgsrechnung der Einwohnergemeinde Maisprach schliesst im 
Jahre 2023 mit einem Aufwandüberschuss in der Höhe von CHF 
12'410.55 ab. Die Erfolgsrechnung schliesst somit um CHF 60'839.45 
besser als budgetiert ab. Der Aufwandüberschuss wird auf das Eigenka-
pital verbucht, welches per 31.12.2023 einen Saldo von CHF 
4'004'261.29 aufweist. 
 
Im Rechnungsjahr 2023 erhielt die Gemeinde Maisprach einen Finanz-
ausgleich in der Höhe von CHF 19'965.00 (Budgetiert waren CHF 
140'000.00). Die Rückerstattungen vom Kanton (Sonderlasten, etc.) er-
folgten in der Höhe der budgetierten Beiträge. Der Steuerertrag im Jahre 
2022 fiel etwas höher als prognostiziert aus und aus diesem Grunde 
wurde der budgetierte horizontale Finanzausleich unterschritten. Diese 
Budgetunterschreitung im Finanzausgleich wurde mit Minderausgaben 
aufwandseitig in diversen Aufgabenbereichen kompensiert. 
 
Die Steuerabgrenzung wurde aufgrund der Steuerrechnung 2022 (berei-
nigt mit Steuern Vorjahre) mit folgendem Konjunkturfaktor vorgenom-
men: 
 
Einkommensteuer 2.1% 
Vermögensteuer -13.8% 

 
 
Spezialfinanzierung Wasser 
Die Wasserkasse weist einen Aufwandüberschuss in der Höhe von CHF 
27'599.76 aus. Nachdem wir Anfangs Jahr an der Hauptstrasse bereits 
einen Leitungsbruch hatten, brach die Leitung im Chilmetweg gegen 
Ende 2023 gleich drei Mal innert 3 Monaten. Somit musste eine Budget-
überschreitung beim Leitungsunterhalt verbucht werden.  Die 
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Wasserkasse weist per 31.12.2023 einen Bilanzfehlbetrag von CHF 
67'047.74 aus. Dieser Bilanzfehlbetrag ist innert den nächsten drei Jah-
ren abzutragen. Seitens Gemeinderats wird im Jahre 2024 ein Gesuch 
an den Kanton betreffend Umlagerung von Vermögen von der Abwas-
serkasse in die Wasserkasse gestellt. Unabhängig von diesem Gesuch 
müssen die Wassergebühren, wie an der letzten Einwohnergemeinde-
versammlung bereits angekündigt, ab 2025 erhöht werden. 
 
Spezialfinanzierung Abwasser 
Der Aufwandüberschuss beträgt CHF 111'732.70. Die Abwasserkasse 
weist per 31.12.2023 ein Vermögen von CHF 2'755'607.33 aus. Langfris-
tig gesehen müssen auch die Gebühren im Bereich Abwasser wieder er-
höht werden.  
 
Spezialfinanzierung Wärmeverbund 
Das zweite Halbjahr 2023 wurde über die neu geschaffene Spezialfinan-
zierung Wärmeverbund Maisprach verbucht. Das erste Halbjahr wurde 
analog den Vorjahren über die Erfolgsrechnung der Einwohnergemeinde 
verbucht. Im zweiten Halbjahr hatten wir zu Beginn einen sehr milden 
Winter und somit wurde weniger Wärme als budgetiert verkauft. Zudem 
mussten aufgrund der mobilen Heizzentrale diverse einmalige Initialkos-
ten getragen werden. Der Wärmeverbund schliesst mit einem Verlust in 
der Höhe von CHF 3'322.75 ab.  
 
Bemerkungen zu den einzelnen Konti 
In den Erläuterungen wird auf die wichtigsten Budgetabweichungen ein-
gegangen. In Klammern wird jeweils die Budgetabweichung aufgeführt. 
Sie finden den detaillierten Rechnungsauszug auf Kontoebene im Inter-
net unter www.maisprach.ch. 
Die Detailrechnung kann während den ordentlichen Schalterstunden 
auch auf der Gemeindeverwaltung eingesehen werden. 
Erfolgsrechnung  
02 Allgemeine Dienste  
0220.3158.00; Service IT-Software 
Die Gemeindeverwaltung wurde auf Microsoft 365 migriert. Ebenfalls 
wurden Mailaccounts für die Gemeinderäte erstellt (+CHF 7'244.45). 
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0290.3144.00; Unterhalt Hochbauten 
Der Wasserhausanschluss für das Gemeindezentrum wurde im Rahmen 
der Grabarbeiten an der Zeiningerstrasse ebenfalls erneuert. Zudem 
mussten mehr Unterhaltsarbeiten als geplant ausgeführt werden. Dies 
führte zu einer Budgetüberschreitung. (+ CHF 9'000.00) 
 
16 Militär und Bevölkerungsschutz  
1620.3111.00; Apparate, Maschinen, Fahrzeuge, Werkzeuge 
Aufgrund der Strommangellage wurde ein Notstromaggregat ange-
schafft. Diese Kosten waren nicht budgetiert. (+ CHF 15'380.08) 
  
1620.3632.00; ZS-Verbund Sonnenberg 
Die Gemeinde Maisprach musste einen Beitrag an die Erneuerung der 
BSA Augarten in Rheinfelden (ZSO Unteres Fricktal) in der Höhe von 
CHF 5'249.05 leisten. (+ CHF 5'962.05) 
 
21 Obligatorische Schule 
2120.3612.00; Logopädie 
Die Kosten für die Logopädie konnten aufgrund der neuen Vertragslö-
sung mit dem Gemeindeverband Bezirk Rheinfelden deutlich gesenkt 
werden. (- CHF 12'841.55) 
 
2170.3090.00; Weiterbildung 
Es fielen im Jahre 2023 mehr Weiterbildungskosten als geplant an. Der 
Hauptteil dieser Kosten liegt bei den Überbetrieblichen Kursen für den 
Lehrling Fachmann Betriebsunterhalt Hausdienst. (+ CHF 6'386.51) 
 
2170.3144.00; Gebäudeunterhalt 
Im Schulhaus Obermatt wurde eine neue Steuerung für die Heizung ver-
baut. Diese kann temporär als Steuerung für die "alte" Heizung mit der 
mobilen Heizzentrale und in Zukunft dann als Steuerung für das Ge-
bäude Schulhaus Obermatt genutzt werden. Die Kosten beliefen sich 
auf CHF 11'711.30. (+ CHF 7'612.23) 
 
2170.4470.00; Pacht- und Mietzinsen Liegenschaften 
Die Miete von der KITA für den Pavillon Linde wird über das Konto 
1.9630.4430.00 verbucht. 
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35 Kirchen und Religiöse Angelegenheiten 
3500.3636.00; Beiträge an private Organisationen ohne Erwerbs-
zweck 
Aufgrund zusätzlicher Arbeiten am Glockengeläut und der Turmuhr an 
der Kirche Maisprach hat der Gemeinderat den budgetierten Beitrag von 
CHF 10'000.00 auf CHF 15'000.00 erhöht. (+ CHF 5'000.00) 
  
41 Pflegeheime 
4120.3614.00; Beiträge an APH 
Aufgrund von Todesfällen nahm die Anzahl von Bewohner/innen in 
APHs ab. (- CHF 48'556.60) 
 
57 Sozialhilfe und Asylwesen 
Im Bereich der Sozialhilfeunterstützung wurde das Budget um CHF 
19'506.80 unterschritten. Im Bereich Asyl wurde das Budget um CHF 
20'989.55 überschritten. Die Rückerstattungen des Kantons fielen dafür 
aber auch höher als budgetiert aus.  
 
61 Gemeindestrassen/Werkhof 
6150.3151.00; Unterhalt Apparate, Fahrzeuge 
Es mussten grössere Unterhaltsarbeiten an den Kommunalfahrzeugen 
ausgeführt werden. Dies führte zu einer Budgetüberschreitung. 
(+ CHF 8'769.70) 
 
75 Arten- und Landschaftsschutz 
7500.3632.00; Vergütungen KLP 
Der Zonenplan Landschaft ist aufgrund einer hängigen Einsprache im-
mer noch nicht in Kraft getreten und es fanden keine Vergütungen statt.  
 
82 Forstwirtschaft 
8200.3130.00; Dienstleistungen Dritter 
Es mussten diverse Sicherheitsholzungen an Strassenrändern vorge-
nommen werden. Dies führte zur Budgetüberschreitung. 
(+ CHF 12'099.00) 
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9100 Steuern 
90……. Bei den Steuern resultiert 2023 ein Mehrertrag von 

CHF 75'740.60. Die Abweichungen der einzelnen 
Positionen: 

Konto-Nr Bezeichnung  Aufwand:  Ertrag: Abweichung: 
9100 Steuern aktuelles Jahr   2'424'035.40    
9100.4000.00 EK-Steuern NP                           2'117'948.20 32'051.80 
9100.4001.00 VM-Steuern NP                           212'806.60 27'806.60 
9100.4002.00 Quellensteuern                           69'978.25 9'978.25 
9100.4010.00 Ertrag JP                                  17'475.60  2'524.40  
9100.4011.00 Kapital JP                           5'826.75 1'173.25 

1.9100.3182 
Auflösung Wertberichti-
gung Steuerguthaben  503.80 503.80 

  Total:  2'539.20 
 

 
 
 

Konto-Nr Bezeichnung  Aufwand:  Ertrag: Abweichung: 
9100 Steuern Vorjahre 5'681.60                          68'403.20   
9101.3183.00 Forderungsverluste NP  5'681.60                             4'318.40 
9101.4000.00 EK-Steuern NP                           12'846.58 12'846.58 
9101.4001.00 VM-Steuern NP                           63'905.57 63'905.57 
9101.4010.00 Ertrag JP                           6'518.30 6'518.30 
9101.4011.00 Kapital JP                           1'830.65 1'830.65 
9101.4293.00 Ertrag abgeschr. Ford.  0.00 0.00 
  Total:  72'721.60 
Konto-Nr Bezeichnung  Aufwand:  Ertrag: Abweichung: 
9102 Zinsendienst Steuern 2'470.75 15'450.55   
9102.3403.00 Vergütungszins Steuern 2'470.75                             29.25 
9102.4403.00 Verzugszinsen Steuern                           15’450.55         450.55 
  Total:  479.80 
     
  Gesamttotal: 75'740.60  

 

 

 

 
963 Liegenschaften des Finanzvermögens 
9630.3144.01; Unterhalt Pavillon Linde 
Von der Einwohnergemeindeversammlung wurde im Juni 2023 ein 
Kredit für den Umbau Pavillon Linde in der Höhe von CHF 25'000.00 
gesprochen. Es wurden auch noch ordentliche Unterhaltsarbeiten über 
dieses Finanzkonto ausgeführt. Der Kredit von CHF 25'000.00 wurde 
nicht überschritten. 
 
Investitionsrechnung 
6150.5010.05; Strassensanierungen 2023 
Die Strassenbauarbeiten wurden beim Eichweg/Spycherweg, Zeinin-
gerstrasse und Magdenerstrasse mehrheitlich abgeschlossen. Bei allen 
drei Strassenabschnitten muss im Jahre 2024 noch der Feinbelag einge-
baut werden. Seitens Einwohnergemeindeversammlung wurde ein Kredit 
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in der Höhe von CHF 660'000.00 gesprochen. Im Jahre 2023 wurden 
Ausgaben in der Höhe von CHF 359’331.70 über diesen Kredit verbucht. 
 
7101.5030.05; Diverse Leitungssanierungen 
Die Wasserleitungen in der Buuserstrasse, Eichweg/Spycherweg, Zein-
ingerstrasse und Magdenerstrasse wurden ersetzt. Die Arbeiten sind 
nun abgeschlossen. Seitens Einwohnergemeindeversammlung wurde 
ein Kredit in der Höhe von CHF 460'000.00 inkl. MWST gesprochen. Im 
Jahre 2023 wurden bisherig über das Investitionsrechnungskonto CHF 
325'007.95 exkl. MWST verbucht. Die Kreditabrechnung erfolgt im Jahre 
2024. 
 
7201.5030.01; Sanierung Drainagen 
Für das Projekt PWI wurde seitens Einwohnergemeindeversammlung 
ein Kredit in der Höhe von CHF 300'000.00 inkl. MWST gesprochen. Im 
Jahre 2023 wurde eine erste Etappe der Spülarbeiten für die Drainage-
leitungen ausgeführt. Im Jahre 2024 folgt nun die zweite Etappe sowie 
die Abschlussarbeiten. Bisherig wurden CHF 75'805.25 exkl. MWST 
über das Investitionsrechnungskonto verbucht.  
 
7201.5030.03; GEP-Massnahmen 
Seitens Einwohnergemeindeversammlung wurde ein Kredit in der Höhe 
von CHF 250'000.00 inkl. MWST für GEP-Massnahmen an der Magden-
erstrasse, Zeiningerstrasse und Eichweg/Spycherweg gesprochen. Die 
Arbeiten sind abgeschlossen. Im Jahre 2023 wurden bisherig über das 
Investitionsrechnungskonto CHF 150'803.50 exkl. MWST verbucht. Die 
Kreditabrechnung erfolgt im Jahre 2024. 
 
8731.5030.00; Tiefbau Wärmeverbund Maisprach 
Die Tiefbauarbeiten für die Erweiterung des Wärmeverbunds Maisprach 
sind abgeschlossen. Seitens Einwohnergemeindeversammlung wurde 
ein Kredit in der Höhe von CHF 910'000.00 inkl. MWST gesprochen. Im 
Jahre 2023 wurden bisherig über das Investitionsrechnungskonto CHF 
849'985.76 exkl. MWST verbucht. Die Kreditabrechnung erfolgt im Jahre 
2024. 
 
Der Gemeinderat und die Rechnungsprüfungskommission beantra-
gen die Rechnung 2023 zu genehmigen. Der Aufwandüberschuss in 
der Höhe von CHF 12'410.55 ist auf dem Konto Eigenkapital zu ver-
buchen. 
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9630.3144.01; Unterhalt Pavillon Linde 
Von der Einwohnergemeindeversammlung wurde im Juni 2023 ein 
Kredit für den Umbau Pavillon Linde in der Höhe von CHF 25'000.00 
gesprochen. Es wurden auch noch ordentliche Unterhaltsarbeiten über 
dieses Finanzkonto ausgeführt. Der Kredit von CHF 25'000.00 wurde 
nicht überschritten. 
 
Investitionsrechnung 
6150.5010.05; Strassensanierungen 2023 
Die Strassenbauarbeiten wurden beim Eichweg/Spycherweg, Zeinin-
gerstrasse und Magdenerstrasse mehrheitlich abgeschlossen. Bei allen 
drei Strassenabschnitten muss im Jahre 2024 noch der Feinbelag einge-
baut werden. Seitens Einwohnergemeindeversammlung wurde ein Kredit 
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in der Höhe von CHF 660'000.00 gesprochen. Im Jahre 2023 wurden 
Ausgaben in der Höhe von CHF 359’331.70 über diesen Kredit verbucht. 
 
7101.5030.05; Diverse Leitungssanierungen 
Die Wasserleitungen in der Buuserstrasse, Eichweg/Spycherweg, Zein-
ingerstrasse und Magdenerstrasse wurden ersetzt. Die Arbeiten sind 
nun abgeschlossen. Seitens Einwohnergemeindeversammlung wurde 
ein Kredit in der Höhe von CHF 460'000.00 inkl. MWST gesprochen. Im 
Jahre 2023 wurden bisherig über das Investitionsrechnungskonto CHF 
325'007.95 exkl. MWST verbucht. Die Kreditabrechnung erfolgt im Jahre 
2024. 
 
7201.5030.01; Sanierung Drainagen 
Für das Projekt PWI wurde seitens Einwohnergemeindeversammlung 
ein Kredit in der Höhe von CHF 300'000.00 inkl. MWST gesprochen. Im 
Jahre 2023 wurde eine erste Etappe der Spülarbeiten für die Drainage-
leitungen ausgeführt. Im Jahre 2024 folgt nun die zweite Etappe sowie 
die Abschlussarbeiten. Bisherig wurden CHF 75'805.25 exkl. MWST 
über das Investitionsrechnungskonto verbucht.  
 
7201.5030.03; GEP-Massnahmen 
Seitens Einwohnergemeindeversammlung wurde ein Kredit in der Höhe 
von CHF 250'000.00 inkl. MWST für GEP-Massnahmen an der Magden-
erstrasse, Zeiningerstrasse und Eichweg/Spycherweg gesprochen. Die 
Arbeiten sind abgeschlossen. Im Jahre 2023 wurden bisherig über das 
Investitionsrechnungskonto CHF 150'803.50 exkl. MWST verbucht. Die 
Kreditabrechnung erfolgt im Jahre 2024. 
 
8731.5030.00; Tiefbau Wärmeverbund Maisprach 
Die Tiefbauarbeiten für die Erweiterung des Wärmeverbunds Maisprach 
sind abgeschlossen. Seitens Einwohnergemeindeversammlung wurde 
ein Kredit in der Höhe von CHF 910'000.00 inkl. MWST gesprochen. Im 
Jahre 2023 wurden bisherig über das Investitionsrechnungskonto CHF 
849'985.76 exkl. MWST verbucht. Die Kreditabrechnung erfolgt im Jahre 
2024. 
 
Der Gemeinderat und die Rechnungsprüfungskommission beantra-
gen die Rechnung 2023 zu genehmigen. Der Aufwandüberschuss in 
der Höhe von CHF 12'410.55 ist auf dem Konto Eigenkapital zu ver-
buchen. 
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Zu Traktandum 3: 
Gemäss Gemeindeordnung werden die drei Mitglieder der Rechnungs- 
und Geschäftsprüfungskommission (RPK/GPK) durch die Gemeindever-
sammlung gewählt. Die jetzigen Amtsinhaber Matthias Fehr, Thomas 
Hiltmann und Stefan Schmid stellen sich für eine Wiederwahl für die 
Amtsperiode vom 01.07.2024 – 30.06.2028 zur Verfügung. Aus der Ver-
sammlung können weitere Vorschläge gemacht werden. Die Kandidatur 
muss nicht vorgängig gemeldet werden. 
Die Wahl von drei Mitgliedern der RPK/GPK für die Amtsperiode 
01.07.2024 – 30.06.2028 ist vorzunehmen. 
 
 
Zu Traktandum 4: 
Oskar Ruch stellt folgende Anträge: 
 
Antrag 1: Energiefassaden  
Das bestehende Bauprojekt für die neue Heizzentrale und den neuen 
Werkhof ist dahingehend zu überarbeiten, dass alle senkrechten Fassa-
denteile in Holz, welche Richtung Norden, Nordosten, Osten und Südos-
ten zeigen durch eine Energiefassade mit speziell dafür vorgesehenen 
PV-Panels zu ersetzen sind, damit der Gebäudekomplex eine andere At-
titüde erhält und insbesondere damit mit diesen Zweckbauten der Ge-
meinde im Gewerbegebiet ein Maximum an alternativer Energie erzeugt 
werden kann. (Die bereits vorgesehene klassische PV-Anlage auf dem 
Gebäudedach ist davon nicht betroffen und natürlich weiterhin nötig). Die 
Ausrichtung und die Art der Solarzellen ergeben ergänzend zu klassi-
schen PV-Anlagen gute Erträge im Winterhalbjahr, wo eben sich die 
Energieversorgung zunehmend als kritisch erweist. Direkte Bescheinung 
ist nicht zwingend erforderlich, die Anlage ist auch sensibel auf diffuses 
Licht. Im abgeschrägten Teil südostwärts in Richtung Hauptstrasse kann 
mit der gegebenen Solartechnologie (Farbgebung und Form der Panels)  
zudem eine attraktive Anschrift des Gebäudekomplexes realisiert wer-
den. 
 
Es gibt zahlreiche Anbieter von fassadenintegrierten Energiesystemen 
auf dem Markt und zur Veranschaulichung dessen, was der Antrag bein-
haltet sollen beispielshaft folgende zwei links dienen: http://www.energie-
held.ch  oder http://www.antec.solar 
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Stellungnahme Gemeinderat: 
Der Gemeinderat spricht sich aus folgenden Gründen gegen Energiefas-
saden am neuen Gebäude Werkhof/Heizzentrale aus: 
 
Ansicht Ost 
Der Gebäudeteil der Heizzentrale verfügt über grosse Fensterflächen. 
Zudem ist die Ostfassade aufgrund der MZH Linde beschattet.  
 
Ansicht Süd 
Aufgrund des grossen Vordachs wäre eine Energiefassade an der Süd-
seite des Werkhofs durchgehend beschattet. Ebenfalls wird ein grosses 
Eingangstor eingebaut. 
 
Ansicht West 
Starke Beschattung aufgrund des angrenzenden Werkhofs der Firma 
Hans Graf AG.  
 
Ansicht Nord gegen Bach 
Die Fassade befindet sich auf der Schattenseite, zudem wird eine er-
höhte Staubentwicklung durch die Entladung der Holzschnitzel und des 
Landschaftspflegeholzes erwartet.  
 
Generell kann festgehalten werden, dass das Kosten – Nutzen Verhält-
nis schlecht ist. Die Photovoltaik-Module an den Wänden würden kaum 
die graue Energie der Herstellung sowie die enthaltenen, wertvollen 
Rohstoffe rechtfertigen. Eine Investition in eine Energiefassade zusätz-
lich zur bereits geplanten Photovoltaikanlage der Elektra Maisprach 
scheint aus den oben genannten Gründen nicht sinnvoll und wirtschaft-
lich zu sein. 
 
Der Gemeinderat beantragt den Antrag von Oskar Ruch betreffend 
Energiefassaden am Gebäude Werkhof/Heizzentrale für Nichterheb-
lich zu erklären.  
 
Antrag 2 : Windturbine auf Gewerbebauten 
Kurz bis mittelfristig sollen die beiden Gebäudeteile der Gemeinde im 
Gewerbegebiet mit einer Windturbine vom Typus B/C (Gewerbliches 
Windrad von 30 bis maximal 50m Gesamtbauhöhe ab Grund bis Rotor-
spitze) ergänzt werden. Dazu ist der Standort auf dem Gebäude/am Ge-
bäude zu definieren und die entsprechende Statik/Festigkeit der Gebäu-
destruktur vorzusehen und einzuplanen. Da der offizielle Prozess für 
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Stellungnahme Gemeinderat: 
Der Gemeinderat spricht sich aus folgenden Gründen gegen Energiefas-
saden am neuen Gebäude Werkhof/Heizzentrale aus: 
 
Ansicht Ost 
Der Gebäudeteil der Heizzentrale verfügt über grosse Fensterflächen. 
Zudem ist die Ostfassade aufgrund der MZH Linde beschattet.  
 
Ansicht Süd 
Aufgrund des grossen Vordachs wäre eine Energiefassade an der Süd-
seite des Werkhofs durchgehend beschattet. Ebenfalls wird ein grosses 
Eingangstor eingebaut. 
 
Ansicht West 
Starke Beschattung aufgrund des angrenzenden Werkhofs der Firma 
Hans Graf AG.  
 
Ansicht Nord gegen Bach 
Die Fassade befindet sich auf der Schattenseite, zudem wird eine er-
höhte Staubentwicklung durch die Entladung der Holzschnitzel und des 
Landschaftspflegeholzes erwartet.  
 
Generell kann festgehalten werden, dass das Kosten – Nutzen Verhält-
nis schlecht ist. Die Photovoltaik-Module an den Wänden würden kaum 
die graue Energie der Herstellung sowie die enthaltenen, wertvollen 
Rohstoffe rechtfertigen. Eine Investition in eine Energiefassade zusätz-
lich zur bereits geplanten Photovoltaikanlage der Elektra Maisprach 
scheint aus den oben genannten Gründen nicht sinnvoll und wirtschaft-
lich zu sein. 
 
Der Gemeinderat beantragt den Antrag von Oskar Ruch betreffend 
Energiefassaden am Gebäude Werkhof/Heizzentrale für Nichterheb-
lich zu erklären.  
 
Antrag 2 : Windturbine auf Gewerbebauten 
Kurz bis mittelfristig sollen die beiden Gebäudeteile der Gemeinde im 
Gewerbegebiet mit einer Windturbine vom Typus B/C (Gewerbliches 
Windrad von 30 bis maximal 50m Gesamtbauhöhe ab Grund bis Rotor-
spitze) ergänzt werden. Dazu ist der Standort auf dem Gebäude/am Ge-
bäude zu definieren und die entsprechende Statik/Festigkeit der Gebäu-
destruktur vorzusehen und einzuplanen. Da der offizielle Prozess für 
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solche Anlagen einem anderen zeitlichen Fahrplan folgt, soll am Ge-
bäude nur soviel vorgesehen werden, dass sich die Realisierung nicht 
wegen dem Genehmigungsverfahren für das Windrad verzögert.  
Für die Windkraftanlage ist beispielsweise die Zusammenarbeit mit der 
Elektra Maisprach, oder der IWB oder Swiss Eole in Liestal in Erwägung 
zu ziehen. 
 
Für die Veranschaulichung meines Antrages hierzu verweise ich auf fol-
gende Quelle in Buchform (→ P. Jüttemann: Kleinwind für Gewerbe und 
Privat: Planung.Technik.Markt s.23 -31 ; BoD 2020) oder direkt auf 
http://www.klein-windkraftanlagen.com 
 

Stellungnahme Gemeinderat Maisprach: 
Die Windverhältnisse sind innerhalb der Ortschaft klar zu tief für einen 
sinnvollen Betrieb. Das Windmodell des Bundesamtes für Energie zeigt 
hier in 125m Höhe mittlere Windgeschwindigkeiten von lediglich 3.3 bis 
3.7 m/s an. Auf 60m über Grund dürften die Werte deutlich tiefer liegen. 
Für einen sinnvollen Betrieb nötig wären mindestens 4.5 bis 5 m/s. 
Siehe auch Windkarte unter https://wind-data.ch/windkarte/index.php  

Weiter müssen Windenergieanlagen die Planungswerte der Lärmschutz-
verordnung einhalten, damit Anwohner vor lästigem oder schädlichem 
Lärm geschützt werden. Um die erforderlichen Werte einzuhalten ist ein 
Abstand zu den nächsten Wohnbauten von mindestens 200-300 Meter 
(je nach Anlage und Empfindlichkeitsstufe der Lärmschutzverordnung) 
nötig. Diese Abstände sind innerhalb der Ortschaft nicht möglich. 

Ausserdem ist die Gemeinde Maisprach im Richtplan Baselland nicht als 
Standort für Windenergieanlagen vorgesehen, was für die Planung und 
Realisierung einer Anlage in der geforderten Grösse eine zwingende Vo-
raussetzung wäre. Die Planungsgrundsätze gemäss kantonalem Richt-
plan sind mit einem Standort in der Ortschaft nicht vereinbar:  
«a Aus Gründen der Effizienz, der Wirtschaftlichkeit und der Bündelung 
ihrer Auswirkung sollen nur Gross-Windkraftanlagen realisiert werden. 
b Windkraftanlagen sollen in Gebieten, die über gute Windverhältnisse 
verfügen und in denen keine anderen überwiegenden Interessen entge-
genstehen, konzentriert und zu Windparks mit in der Regel mindestens 
drei gleichartigen Windkraftanlagen zusammengefasst werden.» 
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Der Gemeinderat beantragt den Antrag von Oskar Ruch betreffend 
Windturbine auf dem Werkhof/Heizzentrale für Nichterheblich zu er-
klären.  
 
Zu Traktandum 5: 
Die Wasserleitung am Chilmetweg stammt aus dem Jahre 1982. An be-
sagter Leitung musste die Gemeinde in den letzten Jahren diverse Lei-
tungsbrüche reparieren, obwohl es sich im Vergleich zu anderen Gusslei-
tungen um eine verhältnismässig junge Leitung handelt. Ein Leitungser-
satz auf der kompletten Leitungslänge erscheint aufgrund der ausserge-
wöhnlichen Häufung der Brüche sinnvoll. Hierfür soll ein Bauprojekt er-
stellt werden: 

Ersatz Wasserleitung  
Die bestehende Trinkwasserleitung aus Guss (Jg. 1982) am Chilmetweg 
soll durch eine neue Kunststoffleitung aus Polyethylen (PE) ersetzt wer-
den. Die bestehenden Hausanschlüsse aus PE werden an die neue Lei-
tung umgehängt, diejenigen aus Guss werden im Strassenbereich erneu-
ert. Diese Kosten gehen zu Lasten der Gemeinde. Der Ersatz der gesam-
ten Hausanschlussleitungen bis in die Gebäude ist nicht vorgesehen.  
 
Strasseninstandsetzung  
Es wird eine Strasseninstandsetzung im Sinne des baulichen Unterhalts 
(ohne Anwänderbeiträge) geplant. Entsprechend sind keine Perimeterbe-
rechnungen, Anstösserversammlungen und dergleichen vorgesehen.  
 
Im Zuge der Bauprojekt-Bearbeitung ist, aufgrund der Erkenntnisse aus 
den durchgeführten Belags- und Schadstoffuntersuchungen, der Umfang 
der Strasseninstandsetzung festzulegen. Das heisst, es ist zu prüfen, ob 
gegebenenfalls ein Belagsersatz ausreichend ist. Zudem ist die Strasse 
grundsätzlich nur innerhalb der bestehenden Randabschlüsse zu erneu-
ern. Da die Randsteine mehrheitlich intakt sind, werden diese lediglich 
punktuell repariert.  
 
Öffentliche Beleuchtung  
Die bestehenden Kandelaber sollen im Zuge der Strasseninstandsetzung 
auf LED umgerüstet werden.  
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GEP-Massnahmen, Kanal-TV Aufnahmen  
Es sind Massnahmen der Generellen Entwässerungsplanung (GEP) im 
östlichen Teil des Chilmetwegs geplant. Es soll ein neuer Reinwasserka-
nal erstellt werden. Es wurden sämtliche Schmutz- und Mischwasserlei-
tungen erst kürzlich mittels Kanal-TV aufgenommen und bei Bedarf sa-
niert. Deshalb sind keine weiteren Kanalisationsarbeiten geplant. 
 
Zusammenstellung Gesamtkosten Projektierungskredit  
Planerleistungen (nach effektivem Zeitaufwand)  
• Bauprojekt inkl. technischem Bericht und Kostenvoranschlag  
• Koordination und Auswertung Schadstoffuntersuchungen  
• Nebenkosten für Planplots, Kopien und dgl.  
 CHF 33'000 .00 
 
Schadstoffuntersuchungen  
inkl. Erstellung der Sondagen durch Baumeister oder Labor  
Ausführung durch IMP Bautest AG, BBL Basler Baulabor AG o. dgl.  
CHF 14'000.00  
 
Diverses/Unvorhergesehenes (ca. 5%) 
CHF 3'000.00 
  
Total inkl. MwSt. CHF 50'000.00 
Der Gemeinderat beantragt den Projektierungskredit von CHF 
50'000.00 für den Ersatz der Wasserleitung, den Neubau eines Rein-
wasserkanals und die Strasseninstandstellungsarbeiten am Chil-
metweg zu genehmigen. 
 

Zu Traktandum 6: 
Die Verordnung zur Feuerungskontrolle der Gemeinden (VFkG) wurde 
auf den 1. Januar 2023 in Kraft gesetzt. Mit dieser Änderung wird die in 
der schweizerischen Luftreinhalteverordnung vorgegebene Mess- und 
Kontrollpflicht für Holzfeuerungen in das kantonale Recht übernommen. 
Die bisherige Verordnung regelte die Kontrolle von Öl- und Gasfeue-
rungsanlagen mit einer Leistung bis 1’000 kW. Neu wird sie mit der Mes-
sung und Kontrolle von Holzfeuerungen mit einer Feuerungswärmeleis-
tung bis 70 kW erweitert. Die Gemeinden sind nun in der Pflicht, ihre ak-
tuellen Reglemente anzupassen und mit den Holzfeuerungen zu ergän-
zen. Diese Reglementsanpassung hat spätestens mit dem Beginn der 
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Kontrollperiode 2024/2025 zu erfolgen. Dabei kann für die Kontrolle von 
Öl- und Gasfeuerungsanlagen zwischen zwei Modellen gewählt werden: 
Erstens für eine liberalisierte Kontrolle oder zweitens für eine Kontrolle 
ohne Liberalisierung. Die periodischen Kontrollen der Holzfeuerungen 
müssen zwingend im liberalisierten Modell umgesetzt werden. 
 
Der Gemeinderat hat sich weiterhin für das liberalisierte Modell bei den 
Öl- und Gasfeuerungsanlagen ausgesprochen. Im liberalisierten Modell 
kann die Kontrolle durch eine frei wählbare Fachperson oder Ser-
vicefirma ausgeführt werden. Die Administration resp. Koordination der 
Feuerungskontrollen wird durch die zentrale Geschäftsstelle "Feuerungs-
kontrolle" (GFK) übernommen. 
 
Die wichtigsten Änderungen im Überblick: 
 Mit der Einführung des neuen Reglements ist es weiterhin möglich, 

die Feuerungskontrolle durch eine frei wählbare Fachperson oder Ser-
vicefirma auszuführen. Die entsprechende kantonale Zulassung ist 
Voraussetzung dafür. 

 Die Kontrollorgane der Gemeinde orientieren vorgängig die Anlagebe-
sitzerinnen und Anlagebesitzer über die Kontrollpflicht und setzen 
Ihnen für die Durchführung eine angemessene Frist.  

 Neu unterliegen auch Einzelraumfeuerungen (z.B. Schwedenöfen 
oder Cheminées) den regelmässigen Kontrollen. Aufgrund einer visu-
ellen Kontrolle gemäss der Luftreinhalteverordnung wird der Kontroll-
rhythmus festgelegt. 

 Das Ergebnis der visuellen Kontrolle von Einzelraumfeuerungen führt 
zu einem der beiden Kontrollrhythmen: 
a) Einzelraumfeuerungen in denen mehr als 1 Ster Holz pro Jahr ver-

brannt wird, alle zwei Jahre 
b) Einzelraumfeuerungen in denen weniger als 1 Ster Holz pro Jahr 

verbrannt wird, alle vier Jahre 
 Die Koordination der Öl- und Gasfeuerungskontrolle sowie der Holz-

feuerungskontrolle erfolgt durch die Geschäftsstelle «Feuerungskon-
trolle» (GFK). 

 Die Gebühren für die Feuerungskontrolle müssen kostendeckend 
sein. 
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Das Lufthygieneamt beider Basel hat das vorliegende Reglement vorge-
prüft und eine Bewilligung in Aussicht gestellt. Dieses Reglement wird 
bereits in der kommenden Heizperiode 2024/2025 erstmals zur Anwen-
dung kommen. 
 
Das Reglement über die Feuerungskontrolle ist auf der Webseite 
www.maisprach.ch aufgeschaltet oder kann auch auf der Gemeindever-
waltung bezogen werden. 
 
Der Gemeinderat beantragt der Einwohnergemeindeversammlung 
die Genehmigung des Reglements über die Feuerungskontrolle. 
 
Zu Traktandum 7: 
Die Zonenvorschriften des Dorfkerns wurden 2007 vom Regierungsrat 
genehmigt. Im Dorfkern in der Kernzone liegen die Parzellen Nr. 111 und 
114. Diese sind im Eigentum der Eigentümergemeinschaft Graf. Die an-
grenzende Erschliessungsparzelle Nr. 110 ist ebenfalls zur Hälfte im Mit-
eigentum der Eigentümergemeinschaft Graf. Die Parzelle Nr. 110 befin-
det sich in der Wohn- und Geschäftszone WG2a. Die Eigentümerge-
meinschaft beabsichtigt den freien Baubereich der Parzelle Nr. 111 zu 
bebauen und dabei die Parzellen Nr. 111 und 114 zu vereinigen. 
Dadurch soll die Nutzung der heutigen Parzelle Nr. 114 auf die Parzelle 
Nr. 111 respektive auf die bebaubare Fläche innerhalb des Bauberei-
ches übertragen werden (neu bebaubare Fläche: 300m2). Zugleich soll 
auch die Hälfte der Nutzung der Miteigentumsparzelle Nr. 110 auf die 
Parzelle Nr. 111 übertragen werden, insbesondere auch in Verbindung 
mit einer Einstellhallenzufahrt, wobei die Parzelle Nr. 110 künftig in der 
Wohn- und Geschäftszone WG2a belassen wird, da diese die angren-
zende Parzelle Nr. 112 erschliesst. Ziel der Nutzungsumlagerung ist die 
Realisierung einer ortsbildverträglichen Bebauung mit einer gleichzeiti-
gen Aufwertung des Aussenraumes im Bereich der Parzelle Nr. 114 und 
des Vorplatzes auf der Parzelle Nr. 111 zugunsten des Ortsbildes, insbe-
sondere aufgrund der Lage im geschützten Dorfkern und der Einsehbar-
keit vom Dorfplatz aus. Die Aussenraumgestaltung wird mittels einer pri-
vatrechtlichen Vereinbarung zwischen Gemeinde und Grundeigentümer-
schaft sichergestellt.  
 
Der Gemeinderat Maisprach gedenkt bald eine Revision der Zonenvor-
schriften Siedlung und Dorfkern durchzuführen. Da ein solches Verfah-
ren jedoch mehrere Jahre dauert und betreffend der vorliegenden 
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Mutation ein zeitnaher Handlungsbedarf besteht, entschied sich der Ge-
meinderat zu einer Mutation der aktuellen Zonenvorschriften.

Das Geschäft wurde bereits für die Gemeindeversammlung am 09. Juni 
2023 traktandiert. Aufgrund eines negativen Berichts des Kantons, hat 
sich der Gemeinderat damals entschieden das Geschäft zurückzuzie-
hen. Die überarbeitete, nun vorliegende Mutation ist aus Sicht des Ge-
meinderats bewilligungsfähig und führt zu einer nachweislichen Verbes-
serung was die Lage des Baufeldes auf der Parzelle 111, die ISOS-
Richtlinien sowie den Erhalt der historischen Vorgärten anbelangt. Die 
nun zur Abstimmung gebrachte Mutation wurde vom Kanton bereits vor-
geprüft.  

Im Rahmen des Mitwirkungsverfahrens, welches vom 4. Mai 2023 bis 
zum Montag, 15. Mai 2023 durchgeführt wurde, sind keine Eingaben 
beim Gemeinderat eingegangen. 

Sämtliche Unterlagen (Planungsbericht, Mitwirkungsbericht und
Änderung Zonenplan) sind auf der Homepage www.maisprach.ch
aufgeschaltet und können auch auf der Gemeindeverwaltung 
eingesehen werden.

Der Gemeinderat beantragt die Mutation der Parzellen 111+114 im 
Zonenplan Siedlung zu genehmigen. 

Zu Traktandum 8:

Devin James Gaio, geb. 02.11.2006, wohnhaft am Neuweg 11, hat das 
Gesuch um Einbürgerung gestellt. Devin James Gaio ist in der Schweiz 
geboren und besuchte sämtliche Schulstufen in Maisprach. Er wohnt seit 
seiner Geburt in Maisprach und absolviert zurzeit die FMS am Gymna-
sium in Liestal. Herr Gaio besitzt die amerikanische und italienische 
Staatsbürgerschaft. Der Gemeinderat hat das Einbürgerungsgesuch ge-
prüft und das Integrationsgespräch mit Devin James Gaio am 
27.03.2024 geführt. Das Integrationsgespräch und die Abklärungen sei-
tens Kanton Basel-Landschaft haben keinerlei Gründe ergeben, welche 
gegen eine Einbürgerung sprechen.
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1.) Der Gemeinderat beantragt Devin James Gaio das Bürger-
recht der Gemeinde Maisprach zu erteilen. 

2.) Die Einbürgerungsgebühr soll CHF 500.00 betragen. 
 

Zu Traktandum 9: 
Bauabrechnung Umbau Pavillon Linde: 
An der Einwohnergemeindeversammlung vom 09.06.2023 wurde ein 
Kredit in der Höhe von CHF 25'000.00 für den Umbau des Pavillons 
Linde gesprochen. Die notwendigen Umbauarbeiten am Pavillon Linde 
wurden vorgenommen und die KiTA Taavi hat ihren Betrieb planmässig 
im Oktober 2023 aufgenommen. Es wurden in beiden Klassenzimmern 
neue Trennwände für zusätzliche Ruheräume eingezogen. Ebenfalls 
wurde im ganzen Pavillon ein neuer Boden verlegt und diverse Malerar-
beiten ausgeführt. Aufgrund der neuen Trennwände mussten zudem Ar-
beiten an der elektrischen Installation vorgenommen werden. Zudem 
wurden zur Erhöhung der Sicherheit Rauchmelder montiert.  
 
Die Gemeinde beteiligte sich mit CHF 25'000.00 an diesen Kosten. Die 
Gesamtkosten betrugen: 
 
Gipserarbeiten:    CHF 13'424.90 
Sanitärarbeiten:   CHF   2'208.70 
Laminatboden ohne Arbeit: CHF   7'815.90 
Elektroarbeiten:   CHF   4'180.95 
 
Total:     CHF 27'630.45  
  
In diesen Kosten sind auch noch normale Unterhaltsarbeiten ausgeführt 
(Kosten CHF 1'098.60), welche nicht über den Kredit abgerechnet wur-
den. Die Betreiberinnen haben zudem etliche Arbeiten in Eigenleistung 
ausgeführt, welche ebenfalls nicht in die Gesamtkosten eingerechnet 
wurden. 
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Kredit von CHF 42‘000.00 für die Einführung von Tempo 30 (T30) im 
Siedlungsgebiet der Gemeinde Maisprach 
An der Einwohnergemeindeversammlung vom 27.11.2020 wurde ein 
Kredit in der Höhe von CHF 42'000.00 für die Einführung von Tempo 30 
(Signalisationen) im Siedlungsgebiet der Gemeinde Maisprach gespro-
chen. Sämtliche Signalisationen wurden erstellt und der Kredit kann ab-
gerechnet werden. Die Gesamtkosten für die Signalisationen belief sich 
auf CHF 33'307.35 und der Kredit wurde um CHF 8'692.65 unterschrit-
ten. 
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